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In der vergangenen Nacht zum heutigen Freitag, 9.

Oktober, gegen 0:10 Uhr verunfallte ein PKW-Fahrer auf

der Bundesautobahn 7 (BAB7) kurz vor Großburgwedel

in Fahrtrichtung Hamburg.Der Fahrer eines silbernen

Mercedes kam aus bisher ungeklärter Ursache nach

rechts von der Fahrbahn ab und landete mit seinem

Fahrzeug hinter der Leitplanke. Dieses verhinderte, dass

die Fahrertür geöffnet werden konnte, um den Verletzten

zu bergen.Die Einsatzkräfte der Feuerwehr

Altwarmbüchen unter Einsatzleiter Sebastian Bahl

trennten die Leitplanke mittels einem Trennjäger ab. Der

verletzte Fahrer wurde während der Maßnahmen durch

einen Mitarbeiter des Rettungsdienstes betreut.Gegen

1:00 Uhr standen alle Fahrzeuge wieder im

Übergangsfeuerwehrhaus. Die Feuerwehr

Altwarmbüchen war mit 17 Einsatzkräften und 3 Fahrzeugen im Einsatz.

Nach dem Erfolg bei der Premiere im vergangenen Jahr wird

auch 2024 wieder ein Tauffest angeboten. 
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